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Wortbewusstsein                                                                         
im Studienzentrum chW
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“Das Menschlichste,                                                              

was wir haben, ist doch die Sprache.“
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„Kompromiss“ 
Sitzung 18

7

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



Herkunft: 

aus dem lateinischen ´compromissum`
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Bedeutung: 

sich gegenseitig zu versprechen, dass man die Entscheidung eines 

zuvor ernannten Schiedsrichters akzeptiert 
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abgeleitet von  

´com`= ´gemeinsam` und ´promise`= ´versprechen`
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Deutsche Synonyme von ´Kompromiss  ̀sind 

´Abmachung`, ´Übereinkunft`, ´Vereinbarung`
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Ein Kompromiss stellt einen Mittelweg dar, 

bei dem sich zwei Parteien zufrieden und respektiert fühlen.
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Ein Kompromiss kann verhindern, dass aus Meinungsverschiedenheiten 

ein echter Konflikt entsteht.
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„Der Weise ist friedliebend, aber er kennt 
 keine Kompromisse. Der gewöhnliche Mensch 
 macht Kompromisse, aber ist nie friedliebend.“
  KONFUZIUS
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Der Kompromiss unterscheidet sich vom Konsens.
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„Kompromisse heißen die bitteren Pillen, 
 die man sich bei Dissens verordnen lassen kann.“
  Thom RENZIE
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Beim Kompromiss verzichtet man auf Lösungselemente und einigt sich auf

dem kleinstmöglichen Nenner. 

Beim Konsens wird die bestmögliche Lösung gefunden, 

bei der keine Partei auf etwas verzichten muss. 
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„Ein Kompromiss ist nur dann gerecht, 
 brauchbar und dauerhaft, wenn beide Parteien 
 damit gleich unzufrieden sind.“
  Henry KISSINGER
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Kompromiss ist ein Wort, das im positiven und im 

negativen Sinne verwendet werden kann.
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„Der Kompromiss ist ein guter Schirm 
 aber ein schlechtes Dach.“
 James Russell LOWELL
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Psychologie: ´Kompromisseffekt`
Wenn man einem Ausgangsset mit zwei Optionen, in denen keine der Optionen

dominiert, eine dritte Option hinzufügt, 

sodass eine der Ausgangsoptionen zum Kompromiss wird.
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„Vieles könnte einfacher sein, 
 gäbe es die Kompromisse nicht.“
  Reinhard FONDERMANN
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Ohne Kompromisse wäre Koalitionspolitik nicht möglich. 
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„Demokratie: Kompromisswirtschaft“
  Ron KRITZFELD
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„Recht hat nur der Kompromiss.“
  Simon FRIEDRICH
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„Zum Unglück der Politiker wollen die Fakten 
 mit ihnen keine Kompromisse machen.“
  Peter MAIWALD
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Wichtig für Kompromisse: 

Offene Kommunikation und Empathie, 

d.h. das Verständnis für das Gegenüber. 
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„Kompromiss ist nicht selten das Ergebnis,   wenn man mit sich reden lässt.“
  Thom RENZIE

48

Etymologie Wortbewusstseinonline Sitzung 18

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



Etymologie Wortbewusstseinonline Sitzung 18

49

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



Zu den wichtigsten Techniken für Kompromisse zählt das aktive Zuhören.
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In der Mediation ist der durch den Mediator angeleitete Kompromiss

ein häufiges Mittel zur Konfliktbewältigung. 

Etymologie Wortbewusstseinonline Sitzung 18

52

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



Etymologie Wortbewusstseinonline Sitzung 18

53

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



„Ein Kompromiss ist die Kunst, einen Kuchen 
so zu teilen, dass jeder meint, er habe das 
größte Stück bekommen.“
  Ludwig ERHARD
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´Fauler Kompromiss`: 

eine Einigung, die unausgewogen ist und eine Seite benachteiligt. 

Oft führt dies dazu, dass die Bedürfnisse einer Partei nicht richtig

berücksichtigt werden.
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„Faule Kompromisse neigen dazu, weiterzufaulen.“
  Hans-Jürgen QUADBECK-SEEGER

58

Etymologie Wortbewusstseinonline Sitzung 18

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



Etymologie Wortbewusstseinonline Sitzung 18

59

©chWMittwoch, 28. Mai 2025



Kompromisse sind nicht nur notwendig, 

sondern auch wertvoll, da sie Verbindung 
und Verständnis fördern.
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beim nächsten Mal: 

Wortbewusstsein ´Besonnenheit`.
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